






die 25‘000. Dr. Teo Albarano, Leiter des Bereichs
Klinische Forschung im Hirslanden Head Office:
«Jene Patienten, für die neue Medikamente
oder Verfahren in Frage kommen, werden vor-
gängig ausführlich über den geplanten Behand-
lungsweg informiert. Ohne schriftliche Zustim-
mung des Patienten kann nichts in die Wege
geleitet werden. Ein Forschungsprojekt muss
zudem vorab einige hohe behördlich auferlegte
Hürden überwinden, bis es den Status ‹bereit für
den klinischen Einsatz› erreicht hat.» Darunter
fällt auch die Beurteilung und Freigabe des Pro-
jekts durch die kantonalen Ethikkommissionen.
Hirslanden betreut jährlich rund zwanzig For-
schungsprojekte aus etwa zehn medizinischen
Fachbereichen. Die Schwerpunkte liegen dabei
in der Kardiologie/Herzchirurgie, der Ortho-
pädie, der Urologie und der Onkologie.

Fortschritte in der Krebsbehandlung
Im Kampf gegen Krebs hat die Verbesserung der
Chemotherapie eine merkliche Steigerung der
Lebensqualität von erkrankten Personen ge-
bracht. Chemotherapien können heute vielfach
ambulant erfolgen; eine Hospitalisierung ent-
fällt, und der Patient kann früher wieder in 
seinen gewohnten Lebenskreis zurückkehren.
Auch in der Bestrahlungstherapie geht die Ent-
wicklung in Riesenschritten voran: So ist kürz-
lich im Institut für Radio-Onkologie der Hirs-
landen Klinik Aarau ein neues, bildgeführtes
Bestrahlungssystem eingerichtet worden, das
europaweit einzigartig ist. Hirslanden über-
nimmt hier eine Pionierrolle und gibt Tumor-
patienten neue Hoffnung. Ein Zusammenarbeits-
vertrag mit der Herstellerfirma garantiert uns
eine laufende Aktualisierung der Anlage mit
den neuesten Weiterentwicklungen.

Qualität schafft Sicherheit
Die Zusammenarbeit mit international führen-
den Firmen der Gesundheitsbranche, der
direkte, von Vertrauen geprägte Kontakt
zwischen Hersteller und Anwender und die
patientenorientierte Weiterentwicklung von
medizinischen Produkten und Technologien
schaffen Sicherheit. Hirslanden nimmt ihre
Verantwortung wahr und garantiert für die
hohe Qualität ihrer medizinischen Betreuung.

Rund 100‘000 stationäre und teilstationäre
Patienten schenkten vergangenes Jahr einer der
zwölf Hirslanden-Kliniken ihr Vertrauen. Unsere
Fachärzte und ihre Teams setzen alles daran,
medizinische und pflegerische Leistungen auf
höchstem Niveau zu erbringen. Was gibt uns
die Sicherheit, im Bereich der Medikamente und 
der Medizintechnologie am neuesten Wissen
teilzuhaben und die Patienten von innovativen
Erkenntnissen der internationalen Forschung
profitieren zu lassen?

Partnerschaft mit innovativen Unternehmen
Klinische Forschung ist die Voraussetzung für
Weiterentwicklungen in der Medizin. Ziel aller
Bestrebungen in diesem Bereich ist in erster Linie
die Verbesserung der Lebensqualität erkrankter
Menschen. Dass mit wirksameren sowie siche-
ren Medikamenten und qualitativ verbesserten
Technologien in vielen Fällen auch merkliche
Therapiekosten-Senkungen verbunden sind, ist
ein weiterer positiver Effekt. Die zwölf Hirs-
landen-Kliniken mit ihren rund hundert spezia-
lisierten Instituten und interdisziplinär arbeiten-
den Kompetenzzentren sind ein stabiler, zuver-
lässiger Partner für innovative Unternehmen aus
der Gesundheitsbranche. Die enge Vernetzung
der Kliniken mit ihren Fachzentren garantiert
einen umfassenden Erfahrungs- und Wissens-
austausch. Sämtliche Forschungsprojekte und 
-ergebnisse werden bei Hirslanden von einer
zentralen Stelle beurteilt, koordiniert und nach
strengen, internationalen Regelungen abge-
wickelt und dokumentiert.

Klinische Forschung ist dann aussagekräftig,
wenn hohe Fallzahlen ausgewertet werden
können. Durch ihre Grösse bietet die Privat-
klinikgruppe Hirslanden beste Voraussetzungen
dazu. So wurden letztes Jahr beispielsweise
allein im Bereich Kardiologie/Herzchirurgie rund
10‘000 Patienten stationär oder teilstationär
behandelt, in der Orthopädie sind es sogar an
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